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Bézugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus
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Die heutige Nummer umfaßt 28 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Der Reichstag nahm die Reichsſtempelſteuer Umſatzſteuer für

a vitien mit 174 gegen 151 Stimmen bei einer Stimmenthal
ung an

Jürit Bülow hat ſich zum Vortrag bei dem Kaiſer nach Kiel
vegeben

Von der Finanzkommiſſion des Reichstags wurde der Scheck
tempel angenommen der Stempel auf Feuerverſicherungspolizen
dagegen abgelehnt

Im Reichstage hat der Abgeordnete Baſſermann für die
Nationalliberalen und der Abgeordnete Dr Wiemer für die Frei
ſinnigen Frklärt daß ſie ſich zwar bemühen werden an den ferne
ren Vorlagen Verbeſſerungen anzubringen daß ſie aber bei den
entſcheidenden Abſtimmungen gegen die orlagen ſtimmen werden

Der Landtag wurde in gemeinſchaftlicher Sitzung beider Häuſer
geſchloſſen

Der Wirkl Geheime Oberfinanzrat Unterſtaatsſekretär des
preußiſchen Hin guminiſteriums v Dombois wurde zum Präſiden
ten der Seehandlung ernannt

Jn Meſched in Nordperſien kam es zu einem heftigen Straßen
kampfe zwiſchen ruſſiſchen Koſaken und perſiſchen Revolutionären

Das franzöſiſche Panzerſchiff Carnot erlitt bei einem
Maſchinenmanöver eine Beſchädigung ſo daß es zur Reparatur
in das Arſenal von Toulon zurückkehren mußte

Was in der Welt vorgeht
Die Monarchen Entrevue in den Schären gab natür

ich reichlichen Stoff zu Erörterungen und teilweiſe waren es
recht gewagte Schlüſſe die in der ausländiſchen Preſſe aus dieſem
Ereignis gezogen wurden Das über den Verlauf und die Bedeu
tung der Begegnung von deutſcher Seite herausgegebene Com
muniqué mehr aber noch die vom Kaiſer in ſeiner Rede auf
dem Dampfer Deutſchland gemachte Eröffnung über ſeine Zu
ſammenkunft mit dem Zaren waren geeignet in aller Welt Genug
tuung hervorzurufen weil ſo freundliche Ausſichten auf Erhaltung
des Friedens winkten jedoch auch hier ſuchen einzelne engliſche
Blätter den beruhigenden Eindruck zu ſtören und durch allerhand
Einwendungen dem Optimismus des Kaiſers entgegenzutreten
Dieſe Haltung eines Teils der ausländiſchen Preſſe vermag aber
nicht unſere Ueberzeugung von der durch die Entrevue herbeige
führten Kräftigung der Friedensausſichten zu beeinträchtigen

Mehr noch als der Paſſus über die
intereſſierten uns die Worte des Kaiſers über die Reichs
finanzreform Leider hat ſich die Zuverſicht des Monarchen
in eine ſchließliche Verſtändigung über das Reformwerk auf der
Baſis einer allgemeinen Heranziehung des Beſitzes in Form des
Ausbaues der Erbſchaftsſteuer nicht erfüllt und mit dem Votum
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in der Donnerstag Sitzung des Reichstags ſind alle Hoffnungen
es werde doch noch zu einer Einigung kommen zerſtört worden
Den Fall daß ſchon die zweite Leſung das Schickſal der Erbanfall
ſteuer beſiegeln werde hatte niemand vorausgeſehen und man
tröſtete ſich immer noch mit dem Gedanken eine Abſtimmung in
dritter Leſung könne der Vorlage eine Mehrheit bringen Viel
leicht iſt die Entſcheidung für manchen der bei der Ablehnung des
grundlegenden Paragraphen a nicht erwogen hatte daß die Ab
ſtimmung zu einer endgültigen werden könnte bedrückend denn
ohne Zweifel gab es auch unter der Mehrheit vom Donnerstag
noch ſolche welche im Herzen für die Regierungsvorlage waren
aber ihr Votum aus äußeren Gründen dagegen abgaben Die
große Frage iſt nun die welche Haltung die Regierung einnehmen
wird Noch hat ſich letztere nicht geäußert aber die Entſcheidung

muß jetzt fallen
Die Kriſis in Ungarn iſt durch die Auflöſung der Koalition

der Mehrheitsparteien in ein neues Stadium getreten Man
glaubte bisher Wekerle werde von neuem die Kabinettsbildung
übernehmen doch ſcheint das jetzt ausgeſchloſſen zu ſein und man
nennt den früheren Miniſterpräſidenten Khuen Hedervary ſowie
den einſtigen Finanzminiſter Lukacs als diejenigen Männer auf
welche ſich das Vertrauen der Krone richten würde Jedenfalls
ſind jenſeits der Leitha wieder heftige innerpolitiſche Kämpfe zu
erwarten

Jn Frankreich ſtanden während dieſer Woche die Stall
bedienſteten der Rennbahn Auteuil im Vordergrunde des Jnter
eſſes Dadurch daß dieſe ehrenwerte Zunft großmütig erklärte
die Austragung des Grand Prix nicht ſtören zu wollen hat ſie
ſich die Sympathie der Pariſer erworben die augenblicklich vom

reicher Mängel in der Kriegsmarine dur
ſetzte Kommiſſion kaum noch das verdiente Intereſſe entgegen
bringen weil man ſchon auf unangenehme Enthüllungen gefchßt

war Eine kleine Abwechſlung bot die Rede des Arbeltsminiſters
Barthou in Dombasle der wohl durch die Nähe der deutſch loth
ringiſchen Grenze zu chauviniſtiſchen Kundgebungen begeiſtert wor
den war Wir glauben nicht daß wie ein Berliner Blatt zu
erzählen wußte die deutſche Regierung wirklich die über das Ziel
hinausgeſchoſſenen Ausführungen des lebhaften Südfranzoſen tra
giſch aufcefaß ha

Allen franzoſenfreunblichen Maniſeſtationen in Jtalien zum
Trotz hat Miniſter Tittoni in der Deputiertenkammer das unver
brüchliche Feſthalten am Dreibunde verkündet und dadurch den
anläßlich der Hoelbjahrhundertfeier der franzöſiſch italieniſchen
Waffenbrüderſchaft ſtark angeſchwollenen Hoffnungen der Fran
zoſen Deutſchland bald ganz aus den Herzen der Jtaliener ver
drängen zu können einen Dämpfer aufgeſeht

Während die Kretafrage wohl trotz alles Säbelgeraſſels
in der Türkei und in Griechenland vorläufig vertagt werden wird
ſpitzen ſich die Dinge im Reiche des Sultans von Marokko er
heblich zu und man erörtert ſchon den Gedanken den abgeſetzten
Abdul Aſis wieder auf den Thron zu heben Für die Mächte
namentlich für Frankreich und Spanien entſtehen dadurch neuer
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dings Schwierigkeiten die noch manchen Konflikt im Gefolge
haben können Beſtätigen ſich die Nachrichten von der Zunahme
der Anarchie im Scherifat dann drohen auch den Europäern
ernſte Gefahren

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Kiel 25 Juni Hofnachrichten Der Kaiſer
empfing nachmittags an Bord der e die Marineattachös von Frankreich Andrecel von Nordamerika Kapitän Belk
nap von Rußland Leutnant von Bock von England Kapitän
Heath und von Japan Kapitän Jto Abends beſuchte er die
Marineſchule

Der Kaiſer bei den ſächſiſchen Korpsmanö
vern Wie die Leipz Neueſt Nachr aus zuverläſſigſter Quelle

ſteht die Anweſenheit des Kaiſers bei den am 20 und
21 September in der Nähe von Chemnitz ſtattfindenden Manö
vern der beiden ſächſiſchen Armeekorps nunmehr be
timmt feſt Für dieſe Manöver werden verſchiedene Vor
ereitungen mit mancherlei Neuerungen im Heeresdienſte getroffen

ſo daß man nicht mit Unrecht beſonders in militäriſchen Kreiſen
voll Jntereſſe dem Ausgange dieſer Manöver entgegenblickt
Uebrigens gedenkt der Kaiſer bei dieſer Gelegenheit auch das neue
in Chemnitz garniſoniexende Ulanenregiment zu beſichtigen das
ſeinen Namen trägt Die frühere Meldung von anderer Seite
der Kaiſer werde auf einem in der Nähe von Chemnitz gelegenen
Schloſſe übernachten trifft nicht zu der Monarch wird vielmehr
nachts in ſeinem Salonwagen verbleiben der auf einem Bahnhofe
in der Nähe des Manöverterrains auſgeſtegt werden wird

Beileidsſchreiben des Reichskanzler Der
Reichskanzler hat der Nordd Allg Ztg h an den Sohn
des verſtorbenen Dr Langerh ans nachſtehendes Schreiben
Sieg Ew Hochwohlgeboren bitte ich ei dem Hinſcheiden

hres Herrn Vaters den Ausdruck meiner Teilnahme entgegen
zunehmen und ihn au den anderen Hinterbliebenen übermitteln

wollen Die vorbildliche Hingabe durch die der Entſchlafene
eine herborragende Arbeitskraft in den Dienſt des Gemeinwohls
und beſonders der Reichshauptſtadt geſtellt hat ſichert ihm eir
ehrenvolles Andenken Mit der Verſicherung rößter Hochachtung
Ew Hochwohlgeboren ergebener gez Fürſt Bülow

Der Reichskanzler hat ſich zum Vortrag beim
Kaiſer nach Kiel zu begeben Vorausſichtlich dürfte hier
die Entſcheidung fallen weg Schritte die Art c zu er
greifen gedenkt Bei der Abreiſe des Reichskanzlers
und des Chefs des Zivilkabinetts in derNacht vom
Lehrter Bahnhof nach Kiel waren die Fürſtin Bülow und der
Staatsſekretär des Jnnern v Bethmann Hollweg ſowie verſchiedene
Herren der Reichskanzlei anweſend Der Furſt unterhielt ſich
bis zum Abgang des Zuges lebhaft mit dem Staatsſekretär des
Jnnern

Abſtimmung über die Erbſchaftsſteuer
Nach der amtlichen Abſtimmungsliſte ſtimmten am
Donnerstag für die Erbſchaftsſteuer Reichspartei Wirt
ſchaftliche Vereinigung Reformpartei Nationalliberale Frei
ſinnige Sozialdemokraten Dagegen ſtimmten Konſervative
Zentrum und Polen mit folgenden Ausnahmen Von den Konſer
vativen ſtimmten dafür Pauli Potsdam Fürſt Hohenlohe
DOehringen Wagner Gieſe Arnold v Kaphengſt Von der
Reichspartei ſtimmten dagegen Varenhorſt v d Wenſe Doerkſen
Dirkſen hat dafür geſtimmt Von der Wirtſchaftlichen Ver

einigung ſtimmten dagegen Voigt Crailsheim Vogt Hall Köhler
Bindewald Liebermann von Sonnenberg Von der 9 eformpartei

Vennee

Die ſchöne Amerikanerin
Roman von Erich Ebenſtein

e5 Fortſetzung Nachdruck verboten
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Der Tag der Verhandlung war angebrochen Ein den beſten
Kreiſen angehörendes Publikum füllte den Saal bis in den letzten
Winkel und draußen vor den geſchloſſenen Türen ſtanden noch
hunderte von Menſchen die vergebens Einlaß zu finden hofften
und nun wenigſtens Richter Anwälte und Geſchworene mit
ſcheuen Blicken anſtaunten als ſie ſich nach und nach einfanden

Die Glücklichen drinnen im Saal hatten indeſſen genug zu tun
um nichts von den Vorbereitungen für das Schauſpiel zu ver
lieren dem ſie entgegenſahen

Nachdem der Präſident ein hagerer Mann mit ernſten
Mienen genug betrachtet worden war wandte man ſich den beiden
Verteidigern zu

Der alte Herr mit dem freundlichen Geſicht und der goldenen
Brille iſt Dr Merker ſagte eine Dame die ſeit Jahren wo es
nur anging jeder Verhandlung beiwohnte

Mir gefällt der ſchlanke junge Blonde beſſer antwortete ihre
Nachbarin und richtete das Opernglas auf den jungen Benke der
ganz vertieft in die vor ihm liegenden Notizen war und garnicht
merkte wie eingehend man ihn von allen Seiten muſterte

Hm ja ein hübſcher Menſch Aber er ſcheint ſehr aufge
cegt Sehen Sie nur wie ſeine Hände zittern kein Wunder
übrigens Der Mann tritt zum erſten Male als Verteidiger auf
und ſoll ſich für eine tote Sache einſetzen

Sie glauben alſo 2
Daß dieſe Henderſon verurteilt wird Na beſtimmt doch

Ich bitte Sie die Sache iſt doch ſo gut wie bewieſen
Wer nur der Herr mit dem ſeidigen blonden Kopf hinter

Dr Benke iſt der immer lächelt
Den kennen Sie nicht Das iſt Silas Hempel einer unſerer

beſten Detektivs Zwar nur Privat aber weltberühmt Dort
drüben ſehen Sie zwei andere faſt ebenſo findige Elias Abram
und Klinger

Sie vollendete nicht denn es war plötzlich ſtill im Saal ge

worden Die Geſchworenenausloſung war vorüber ohne daß von
irgend einer Seite gegen jemand Einſpruch erhoben worden wäre

Nachdem die Geſchworenen ihre Plätze eingenommen hatten
begann der Zeugenaufruf Alle von der Staatsanwaltſchaft ſowie
von Dr Merker vorgeladenen Zeugen waren perſönlich erſchienen

Hier meldete ſich nun der junge Dr Benke zum erſten Male
zum Wort

Mit edlem Anſtand und einer Beſcheidenheit die allgemein
ſympathiſch auffiel teilte er mit daß die Verteidigung der Haupt
angeklagten noch drei weitere Zeugen in Bereitſchaft habe von
deren Namensaufrufung er jedoch abzuſehen bitte ehe die Staats
anwaltſchaft die Anklage verleſen habe

Nach kurzer Beratung wurde dem Wunſche des Verteidigers
ſtattgegeben

Kaum waren die Zeugen in das für ſie beſtimmte Zimmer zu
rückgekehrt als die Angeklagten von Juſtizſoldaten begleitet im
Saale erſchienen

Eine ſtarke Bewegung im Publikum machte ſich bemerkbar
Die ſchlanke in ein völlig ſchwarzes Gewand von tadelloſem

Schnitt und ſtrengſter Einfachheit gekleidete Geſtalt der Ameri
kanerin machte trotz der gegen ſie herrſchenden Stimmung einen
tiefen Eindruck

Jhr wunderſchönes Geſicht von dem ſchimmernden rotgoldenen
Haar umrahmt war von geiſterhafter Bläſſe und tiefe Seelen
qualen hatten ihm einen neuen veredelten Ausdruck verliehen

Den Kopf geſenkt ſchritt ſie langſam nach der Anklagebank
welche dicht vor Dr Benkes Sitz ſtand

Wie Maria Stuart ehe ſie zum Tode verurteilt wurde
flüſterte aufgeregt die gerichtskundige Dame im Publikum ihrer
Nachbaxin zu

Man vergaß über Mabel Henderſon beinahe auf Baron Göh
zu blicken der ihr mit edlem Anſtand folgte und deſſen düſteres
gramdurchfurchtes Antlitz kaum mehr den einſt ſo lebensluſtigen
bei keinem Rennen und keiner Unterhaltung fehlenden Kavalier
erkennen ließ

Nachdem wieder etwas Ruhe im Soal eingetreten war erhob
ſich der EStaätsanwalt und begann mit lauter Stime die Anklage
ſchrift zu verleſen

Atemläs falcte man ſeinen Worten Es war ein mit großer

Geſchicklichkeit zuſammengeſtelltes Beweismaterial das er vor
brachte und man konnte danach kaum mehr an der Schuld beider
Angeklagten zweifeln

Nachdem er ausführlich Mabel Henderſons einſtige Verlobung
mit dem Maler Witt ſchilderte verſuchte er erfolgreich ein Bild
ihres Charakters zu entwerfen

Schon damals ſei die Gier nach Geld und einer möglichſt
glänzenden Lebensſtellung ausſchlaggebend für dieſe Frau geweſen
Als Tochter eines Oelhändlers ſei ſie unter dem Vorwand ſich
zur Künſtlerin auszubilden nach München gegangen habe ſich
Witt als Modell angeboten und ihn ſo umgarnt daß der junge
Mann endlich bereit war ſie zu heiraten Aber in dem Moment
als der Millionär Henderſon unter ihren Verehrern auftauchte
habe ſie Witt dex offenbar eine tiefe Leidenſchaft für die ſchöne
Frau hegte ſchnöde abgeſchüttelt und den Amerikaner geheiratet
Das jähe Ende dieſes Mannes man fand ihn wenige Monate
nach ſeiner Verheiratung mit durchſchoſſener Bruſt auf der Ve
randa ſeines Landhauſes ſei nie aufgeklärt worden da
werde man wohl nicht fehl gehen wenn man ſeine Frau damit i
Verbindung bringe

Dieſe Frau fuhr der Staatsanwalt mit erhobener Stimme
fort welche durch den Tod ihres Mannes in den Beſitz ſeiner
Millionen kam hatte aber noch nicht genug an dem was ſie beſaß
Es gelang ihr den letzten Sproſſen eines angeſehenen Adels
geſchlechtes zu umgarnen mit jener vampyrgleichen Leidenſchaft
welche Frauen ihres Schlages den Männern ſo gefährlich machen
Baron Götz ſtand im Begriff ihr ſeine Hand anzutragen Da
tauchte Witt auf Witt der Bräutigam eines hochachtbaren un
ſchuldigen jungen Mädchens iſt und vielleicht wir können das
nur vermuten inzwiſchen die erſte Braut verachten lernte

Aber ihr Anblick regt ihn ſofort auf und ihr Einfluß iſt ſo
ſtark daß ſie ſchon am ſelben Nachmittag ſeinen Beſuch erhält
Zwar will uns die Angeklagte glauben machen daß die Unter
haltung während dieſes Beſuches nur ein harmloſes oberflächliches
Gepräge trug aber ſelbſt ihr Mitſchuldiger mußte zugeben da
bei ſeinem unerwarteten Eintritt von alter Liebe die Rede w
und Frau Henderſon den Maler um etwas anflehte Was dies
war will er nicht wiſſen Wir aber werden nicht fehl
wenn wir annehmen in Witt ſei die alte Leidenſchaft
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Seite 2 Sonntagſtimmte dagegen Köhler Werner hat dafür geſtimmt Von den
Nationalliberalen ſtimmte LehmannJenag der am gleichen Tage aus
der Fraktion ausſchied dafür Die Elſaß Lothringer re mit
dem n Grégoire enthielt ſich der Stimme Es fehlten bei
der Abſtimmung entſchuldigt oder unentſchuldigt Bebel Beuchelt
konſ krank Böning konſ Haas ntl Frhr Heyl zu Herrns
e Dr t elt Ztr krank Graf Oriola ntl Preiß
wild Radziwill W tadthagen Soz re tolberg

Wernigerode ſkrank de Wendel wild Zimmermann pr krankſ
m ganzen fehlten 13 Abgeordnete Vier Mandate ſind erledigt

ſage den Fehlenden waren 8 Gegner 5 Freunde der Erbanfall
teuer

r Seniorenkonventdes Reichstages einigte
ſich dahin am Sonnabend und Montag die Sitzungen aus
fallen zu laſſen Dienstag iſt katholiſcher Feiertag ſodaß die
nächſte Sitzung am Mittwoch ſtattfinden wird Auf die Tages
ordnung ſoll die ſozialdemokratiſche Jnterpellation betr Aufhebung
der Lebensmittelzölle geſetzt und am Donnerstag die zweite Leſung
der Finanzreform fortgeſetzt werden

Her konſervativen Fraktion wurde wie das
Wolffſche Bureau mitteilt im Auftrage des Reichskanzlers
eröffnet daß die Kotierungsſteuer die hen rn undder Kohlenansfuhrzoll unannehmbar ſei weil ſie Handel und Ver
kehr ſchädigen die Jnduſtrie unerträglich belaſten und unſere ge
ſamte wirtſchaftliche Sir verſchlechtern Die Parfümerie
ſteuer habe unüberwindliche Bedenken gegen ſich Hinſichtlich der
Wertzuwachsſteuer wurde auf die ausführlichen letzten Erklärungen
des Reichsſchatzſekretärs Bezug genommen

Jn einer parteioffiziöſen Kundgebung, diein der Konſerv Korr perdffehllicht wird heißt es Der eichs
tag hat in ſeiner Donnerstag Sitzung die Vorlage betreffend eine
e iehung der Kinder und Ehegatten zu einer Erbanfallſteuer
a S amit jſt ein weſentliches Hindernis für das uſtande
kommen der Reichsfinanzreform wer Es wird nunmehr Auf
gabe der konſervatiben Fraktion des Reichstages ſein müſſen mit
allen Kräften danach zu ſtreben daß das große nationale Werk
ſo ſchnell als wbalich und in einer Weiſe zur Vollendung grangt
die das Ein verſtändnis der verbündeten e g i e
rungen zu finden vermag Sie wird zu dieſem r auch vor
Opfern eigener Anſicht im einzelnen nicht zurückſchrecken dürfen
um dem deutſchen Volke endlich die erſehnte Sicherheit für eine
feſte und dauernde Bekundung der finanziellen Erforderniſſe des
Reiches zu verſchaffen

Die nationalliberale Fraktion hat beſchloſſen
im Reichstage einen Antrag au Einführung einer
Dividendenſteuer von 2 Proz einzubringen Die Fraktion
wird ſich auch weiterhin an den Verhandlungen über die neuen
Steuern beteiligen und auch wo es ihr angebracht erſcheint Ab
änderungsanträge ſtellen will aber trotzdem alle indirekten
Steuern ablehnen

Der Zentralausſchuß der freiſinnigen
Volkspartei, der aus Mitgliedern des Reichstages und desAbgeordnetenhauſes ſowie aus je zwei Vertretern der ein und
Bezirksperbände der Partei beſteht iſt im Hinblick auf die politiſche

e für den 3 und 4 Juli im Reichstagsgebäude einberufen
worden

er geſchäftsführende Ausſchuß des Zen
tralvorſtandes der Nationalliberalen Partei hat
heute beſchloſſen einen allgemeinen Vertretertag der
Partei zum Sonntag den 4 Juli nach Berlin einzuberufen

m Reichstage hat der i Baſſermann fürdie Vationalliberalen und der Abgeordnete Dr Wiemer für
die Freiſinnigen erklärt daß ſie ſich zwar bemühen werden an
den ferneren Teilen der Finanzreform Verbeſſerungen anzu
bringen daß ſie aber bei den ent w eidenden Abſtim
mungen gegen dieſe Entwürfe ſtimmen werden

Das Abgeordnetenhaus hatte heute ſeinen letzten
S dungstag lei Litg konnte es das Jubiläum der 100 Sitzung
begehen Auf der Tagesordnung ſtand zunächſt jenes Schmerzenskind der Geſehgebung das Beamtenhaftpflichtgeſe tz Das
Herrenhaus hatte hier bekanntlich bei der wegt der Lehrer
an Stelle des Schulverbandes den Staat geſetzt Für die Regie
rung iſt dieſe Aenderung wie auch heute wieder der JuſtizminiſterDr Beſeler erklärte unannehmbar Die bürgerlichen Berkelen
des Abgeordnetenhauſes hatten ſich nun um wenigſtens die Haupt
ſache der Vorlage zu retten entſchloſſen den ſtrittigen Paragraphen
über die Lehrer einfach n Jn der Debatte wurde von
allen Rednern zum Ausdruck gebracht daß das der einige Weg ſei
um die Vorlage verabſchieden zu können Und ſo geſchah es denn
auch Die Regelung der Haftpflicht der Lehrer We der nächſten
Seſſion vorbehalten werden der Abg Frhr v Zedlitz freikonſ
kündigt an daß er namens ſeiner Fraktion einen entſprechenden
Antrag einbringen werde falls die Regierung keinen Geſetzentwurf
vorlege Die Vorlage ging nun in einer etwas gerupften Form
nochmals an das Herrenhaus dieſes hat ſich wie wir an anderer
Stelle berichten dem Abgeordnetenhauſe a Nach Er
ledigung von Petitionen verkündigte der Präſident daß ein Schrei
ben des Miniſterpräſidenten eingegangen ſei n nach
mittag um 5 Uhr die Seſſion des Landtages geſchloſſen werden
ſolle Nachdem noch Herr v Zedlitz freikonſ dem Präſidenten
v Kröcher den Dank des Hauſes für die Geſchäftsführung ausge
ſprochen und dieſer namens des geſamten Präſidiums dafür ge
dankt hatte wurde die Sitzung mit einem Hoch auf den Landes
herrn geſchloſſen Das konſervative Mitglied des Abgeordneten
hauſes v Ditfurth 1 Kaſſel hat ſein Mandat niedergelegt

General A
Das Herrenhaus erledigte heute einen Reſt kleinerer

Vorlagen und Petitionen Zuvor wurde das Stempelſteuer
geſet in der vom Abgeordnetenhaus angenommenen Faſſung ge
nehmigt Jn der Debatte handelte es ſich hierbei weniger um die

ſelbſt als um die Stellung des e auſes zum
berbürgermeiſter

iner jetzigen

Aenderungen
Abgeordnetenhaus Sowohl Herr von Buch wie O
Ehlers traten zwar dafür ein den Se twurf in vGeſtalt an nrn aber ſie ſtellten beide feſt daß das Abgeord
netenhaus ſich ſeit einiger Zeit in einen n egenſatz gegen
das andere Parlament zu en beliebe Beſonderen Beifall erntete
Herr Ehlers für Feine al n eußerungen namentlich als er die beiden geſe ieiner Ehe verglich in der die junge o lange
dem Mann in Frieden leben zu wollen wie er nicht wiberſpracheSpäter gab es noch eine längere Diskuſſion über den Jniliativ
antrag des Grafen Haeſeler betr Regelung des ginn er
weſens Die Debatte brachte eigentlich nichts Neues nur hob be
ſonders Herr von Puttkamer die Schwierigkeiten hervor die der
Abhaltung des Foribildungsunterrichts auf dem Lande entgegentänden Schließli wurde der Antrag angenommen Ohne De

atte erledigte das Haus das vom Abgeordnetenhaus im re der
Sitzung eingegangene Beamtenhaftpflichtgeſetz indem es Je

ſoß aragraphen ſtrich Das

hefrau erklärt

Vorſchlägen folgte und den ſtrittigen
aus ſchloß dann ſeine rung nachdem noch der Fe ere Reichs
ankpräſident Koch dem Präſi anteuffel dennten Irbru von

Dank des Hauſes ausgeſprochen und dieſer namens des Vize
räſidenten und der Schriftführer erwidert hatte mit einem dreiſahen Hoch auf den Kaiſer

Gemeinſame Schluß ſisuna beider Kägleg
des Landtag es Um 5 Uhr verſammelten ſich die Mitglieder
beider Kammern im Abgeordnetenhauſe um die königliche Bot
chaft über den Schluß der Seſſion entegenzunehmen Der Präß
ent des Herrenhauſes Freiherr v Manteuffel eröffnete die

Sitzung um 5 Uhr und erteilte das Wort dem Miniſterpräſidenten
der folgende Dnſchalt mitteilte Wir Wilhelm von Gottes
Gnaden König von e a auf Grund des Art 77 der
Verfafſungsurtunde unſeren Miniſterpräſidenten Fürſten Bülow
bequſtragh die gegenwärtige Sitzung beider Häuſer des Landtagsunſerer tonarchie am 25 Juni in unſerem Namen zu ſchließen
Gegeben Kiel an Bord meiner Jacht Hohenzollern den 24 Juni
1909 Gez Wilhelm gegengezeichnet vom geſamten Staats
miniſterium Hierauf erklärte Fürſt Bülow den Landtag für
eſchloſſen und der Präſident brachte ein dreimaliges Ho auf
en König aus

Der neue Präſident der Seehandlung DerWirkl Geheime Oberfinanzrat r rer du des preußiſchen
Finanzminiſteriums v Dombois wurde zum Präſidenten
der Seehandlung unter Verleihung des Charakters eines
Wirkl Geheimen Rats mit dem Prädikat Exzellenz ernannt Er
iſt der Nachfolger des Reichsbankpräſidenten Havenſtein An
Stelle von Dombois wurde Oberpräſidialrat Dr Michaelis Bres
ſau zum Wirkl Geheimen Oberfinanzrat und Unterſtaatsſekretär
im preußiſchen Finanzminiſterium ernannt

ie Nachrichten über Verhandlungen zwi
ſchen Deutſchland und der e wegen eines evtl
deutſch türkiſchen Bündniſſes ſin unbegründetund haben den offenſichtlichen Zweck Mißtrauen gegen die deutſche
Politik zu erwecken

Hanſabund Jn der Sitzung des in der Verſammlung
vom 12 d M gewählten proviſoriſchen Präſidiums des Hanſa
Bundes ſind die Sahungen des Bundes einſtimmig feſt

eſtellt worden Hiernach können als Mitglieder des Hanſa
Bundes aufgenommen werden Die Jnhaber Vorſtands oder Auf
ſichtsratsmitglieder von gewerblichen kaufmänniſchen oder in
duſtriellen Nu ervemungen ferner Handlungsgehilfen oder Be
triebsbeamte derartiger Unternehmungen weiter Jnnungen Jnnungsverbände und Jnnungsausſchüſſe und endlich Freunde der
Beſtrebungen des Hanſa Bundes die mit deſſen ſatzungsmäßigen

einverſtanden Vorſtand des Hanſa Bundes iſt das

e

Direktorium an der Spitze des Direktoriums ſollen 3 Präſidenten
ſtehen Es iſt beſchloſſen daß einer dieſer drei Präſidenten dem
Handwerk entnommen werden ſoll Außerdem ſollen 3 Vizepräſi
denten gewählt werden Bei ſämtlichen Mitgliedern des Präſi
diums ſoll nur Rückſicht auf eine Vertretung des Gewerbesdes Handels und der Jnduſtrie bei den Vize Laß denten überdies

auch ſoweit möglichſt Rückſicht auf eine Vertretung der ver
ſchiedenen Teile des Deutſchen Reichs genommen werden Außer
dem Direktorium beſteht ein Geſamtausſchuß von mindeſtens 100
Perſonen bei deſſen r e tunlichſt den Intereſſenaller Kreiſe von Gewerbe Handel und Jnduſtrie Rechnung 8
tragen werden ſoll Die Ernennung der einzelnen Mitglieber der
verſchiedenen Gremien wird in kürzeſter Zeit erfolgen Mit der
vorläufigen Leitung der Geſchäfte iſt Herr Geheimer Juſti z
rat Dr Rießer betraut Die Bildung von Lohalkomitees und
Ortsgruppen iſt bereits in die r geleitet und an vielen Orten
ſchvn erfolgt Die Beiträge für ſelbſtändige Gewerbetreibende ſtnd
auf mindeſtens 3 Mk feſtgeſetzt

Der deutſche Aerztetag gegen die Reichs
verſicherungsordnung Der in Lübeck verſammelte
deutſche Aerztetag faßte am Freitag Beſchluß über ſeine
r zur Reichsverſicherungsordnung Er hielt
feſt an der Forderung organiſierter freier Ar a d h daran
daß jeder Arzt der ſich den Prhinere der Standesorganiſation
unterwirft zur Arbeit mit den Krankenkaſſen zugelaſſen werden
ſoll n der zur Reichsverſicherungsordnung angenommenen
Entſchließung heißt es Der 37 deutſche Aexztetag erblickt in dem

alb ironiſchen Aeuß ankenkaſſeneberiſchen Faktoren arten vereinbarten
Errichtu

einen

27 r 1vorliegenden e Reichsverſicheru
nahme und Kampfgeſetz gegen die Aerzte und erkl n deshe
per unannehmbar weiſt die Reichsregierung auf die drohen
en er hin daß wenn dieſer Entwurf Geſetz werden ſollte
ich wohl kaum ein zum deutſchen Aerztevereinsbund gehörender
rzt weiter zur Mitarbeit auf dem Gebiete der Ar verſicherung bereit Puden laſſen wird Der Aerztetag erklärt ſich mi

der geſetzlichen Regelung der Beziehungen zwiſchen ten
den Verſicherungsträgern nur einverſtanden unter der Bedingung
der nd ätzlichen raſgrg derjenigen Aerzte zur Tätigkeit beie ſich den wüthen Aerztevertretungen z

n Vertragsbedingungen unterſtellen
und der ung von obligatoriſchen paritätiſchen Vertr 2kommiſſionen denen die Vereinbarung der Verlräge

Aerzten und Krankenkaſſen uſw ſowie der Arztordnung obliegt
In Verbindung mit dem Aerztetag fand am Freitag in Lübeck

die Generalverſammlung des Leipziger Verbandes der
deutſchen Aerzte ſtatt Auch in dieſer a befaßteman mit den Beſtimmungen der Reichsverſicherungsordnung
über das Verhältnis der Aerzte zu den Krankenkaſſen und ver
andelte über die Art und Weiſe des Widerſtandes der dieſen
eſtimmungen entgegengeſetzt werden ſoll m

Das Weimarer Kartell eine Vereinigung freiheit
licher Reformvereine die vor Jahresfriſt in Weimar die Grund
lagen gemeinſchaftlicher kulturpolitiſcher Betätigung ſuchte hat ſich
im Juni in Magdeburg endgültig konſtituiert Die von zahlreichen
Delegierten beſuchte Tagung leitete der 1 Stadtrat Dr
Penzig Berlin durch einen Bericht über die Arbeit des Ausſchuſſes
ein die durch das unerwartete Hinſcheiden des früheren Vorſitzen

den Dr Max Rieß etwas beeinträchtigt worden war Der r
hat mehrere Sitzungen abgehalten und einen Satzungsentwurf und

uüfruf ausgearbeitet deren Beratung u a den Gegenſtand
der Denen lungen bildete Der Satzungsentwurf wurde mit
einigen Aenderungen angenommen desgleichen der Aufruf der zu
nächſt den in Betracht kommenden neuen Organiſationen und einer
Reihe von n übermittelt werden ſoll r dieerforderlichen Geldmittel zur Durchführung der nächſten Maß

en Unterhaltung eines Bureaus uſw kommen die ange
chloſſenen S auf Bis jetzt gehören dem Weimarerdartell fglaeg e Verbände und Vereine an Deutſche Geſellſchaft

für ethiſche Kultur Deutſcher Moniſtenbund reicher reiden
kerbund Deutſcher Bund für weltliche Schule und Moralunter
richt Bund für ptteghuf Bund für perſönliche Religion
Faſfeiß Freie ethiſche Geſe j aft Jeng Jungdeutſcher Kuliur
bund und die Kartelle der freiheitlichen Vereine in Berlin und in
München Der Anſchluß rege weiterer Vereinigungen ſteht
bevor Die Grundforderungen über die ſchon die in Weimar ver
tretenen Vereinigungen einig waren ſind folgende Freie Ent
wicklung des l Lebens un Abwehr allerUnterdrückung Trennung von Schule und Kirch
und Aufhebung aller gegenſeitigen Beeinfluf
ung von Kirche und Staat Jn den geſch rendenn wurden gewählt Dr Rudolf Penzig Berlin W th Kultur

als Vorſitzender Alfred Dietrich Berlin Deutſcher Moniſtenbund
als Schri rer Peter Schmal München Deutſcher Freidenker
bund als atzmeiſter ferner als ſtellvertretende VorſitzenErnſt Sarneſſer Mingen Münchner Kartell und PrediTſchirn Breslau Freidenkerbund als ſtellvertretender 85 ri
ührer Lilli Jannaſch Berlin Bund für weltliche Schule und g
tellvertretender SchatzmeiſterDr Arthur izrg Frankfurt a M
Eth Kultur und Bund f weltl Schule Als Vorort wurde Ber

g W a n n r des Deutſchenoniſtenbundes in Berlin W 57 Kurfürſtenſtr 167 FernſpreIV 4714 wo jede Auskunft gern erteilt wird GFernſpreches

Frankreich
Marſeille 25 Juni Jn einer Beſprechung die heute die Vertreter der Reeder mit denen der reren Dreke i in

Gegenwart des Marineminiſters hatten wurde in den Fragen
betreffend die Regelung der Arbeitsverhältniſſe ein vorläufi
ges Uebereinkommen getroffen Wenn dies Uebereinkom
men von den Hauptverſammlungen beider Parteien angenommen
wird wird morgen Friede geſchloſſen und die Arbeit au
Paketbooten wieder aufgenommen werden ohne daß der
ſpruch des Marineminiſters über die Fragen
wöchentlichen Ruhetag abgewartet wird

London 26 Juni Geſtern abend i ein Weißbuch über
den Kongo veröffentlicht worden Es enthält u a die Er
widerung des Staatsſekretärs Grey e Memorandum der

allen
chieds

etreffend der

belgiſchen Regierung vom 12 März daß die engliſche Regieruntrotz ihrer Bereitwilligkeit nicht in der Lage ſei die belgiſche An
en anzuerkennen ſolange die mit der Beſteuerung und dew

rbeitszwange zuſammenhängenden Mißbräuche gegen Eingeborene
fortbeſtänden Schließlich bringt das Weißbuch neuere Konſulav
berichte nach denen die Mißbräuche ungehindert fortbeſtehen

Bulgarien
Sofia 26 Juni Die Verhandlungen zwiſchen der bulgariſchen

Regierung und dem hieſigen Vertreter der Orientbahne
e en geſtern zu einer endgültigen Verſtändigung geführt Dana

at die bulgariſche Regierung an die Orientbahnen außer der ſei
tens der Pforte an die Bahngeſellſchaft zu leiſtenden Entſchädigung
von 2125 Millionen Fres noch 2 100 000 Fres als Erſatz für Jn
ventar und Betriebseinnahmen zu zahlen und außerdem das ge
ſamte rollende Material an die Orientbahn zurückzugeben

ausdrücklich nicht Liebe ſondern Leidenſchaft wieder
aufgeflammt und er wollte nun alle Rechte geltend machen Fern
ſei es von mir das Andenken des Toten mit dem Verdacht beflecken
zu wollen als ſpiele der Reichtum der erſten Braut da eine Rolle
gegen die Wohlhabenheit der zweiten Nein Nicht Geld ließ
Herrn Witt Fräulein Florus über Mabel Henderſon vergeſſen
Seine Seele war vergiftet darum wollte er dieſe Armida beſitzen

Daniel Götzens Eintritt mag auch ſeine Eiferſucht entflammt
haben und er drohte durch Enthüllungen über die Vergangenheit
dem Baron die Augen zu öffnen Möglich daß er dies auch in
dem darauf folgenden Streit Götz gegenüber getan hat Aber die
Leidenſchaft dieſes Mannes war ebenſo zäh und blind wie jene
des Malers

Den ganzen Nachmittag über befindet ſich der Baron in ver
ſtörter Aufregung belauert den Nachbarsgarten und muß endlich
ſehen daß ſein Nebenbuhler ſpät abends abermals drüben er
ſcheint

Dieſer zweite Beſuch Witts zu einer Zeit wo man ihn im
Hauſe ſeiner Braut erwartet iſt der deutlichſte Beweis für ſeine
alle Vernunft über Bord werfende Leidenſchaft

Welcher andere Grund könnte ihn dazu bewogen haben als
eben nur Leidenſchaft

Mabel Henderſon aber ſieht daß ſie nun wählen muß zwiſchen
dieſen beiden Männern Und ihre Wahl iſt bald getroffen Sie
läuft zum Schein fort als wolle ſie Witt entfliehen in Wahr
heit wollte ſie ihn nur in den dunklen Garten locken um ſpäter
Götz als Rechtfertigung ein Potipharmärchen auftiſchen zu können

und Witt folgte ihr ahnungslos Dort macht ein wohlgezielter
Dolchſtoß ſeinem Leben ein Ende

Daniel Götz will uns glauben machen daß nachdem er Zeuge
des Mordes geweſen iſt er entſetzt floh und ſich nicht weiter um das
bekümmerte was drüber geſchah

Dieſe Verantwortung klingt ſehr unglaubwürdig Viel wahr
ſcheinlicher iſt es daß er nur zum Hauſe zurückeilte um zu ſehen
ob dort niemand mehr auf ſei Den Reitknecht Weller ſchickte er
ſchon früher zu Bett Dann kehrte er wahrſcheinlich zurück und
half ſeiner Angebeteten die Spuren ihrer Tat verwiſchen Das
Grauen das ihn dann die nächſten Tage als die Vernunft wieder
Oberwaſſer bekam von ihr fern hielt will ich ihm gerne glauben

daß er dann reiſte um ſich ihrem Einfluß zu entziehen Ein
avalar kann nicht ſo tief ſinken daß er kalten Blutes Mitwiſſer

e Mordes wird und die Mörderin ſogar zu ſeinem Weibe
macht

Dies mag ſich auch Frau Henderſon geſagt haben denn wir
finden ſie bald darauf kaltblütig bemüht neue Bekanntſchaften an
zuknüpfen und ſich eine feſte Poſition in der Wiener Geſellſchaft
zu ſchaffen

Bei einem Haar wär es ihr gelungen Fürſtin zu werden und
dadurch zu dem ruſſiſchen Kaiſerhaus in ein entferntes Verwandt
ſchaftsverhältnis zu treten Offenbar gingen aber dem betreffenden
Herrn noch beizeiten die Augen auf

Jnzwiſchen gelang es den unermüdlichen Nachforſchungen der
Kriminalpolizei die Schuld der beiden Angeklagten Stück für
Stück dem Dunkel zu entreißen in das ſie für immer begraben
werden ſollten

Mit der Auffindung der Leiche des unglücklichen Malers und
der Mordwaffe ſchwindet jeder Zweifel an dieſer Schuld Zwar
iſt es wahrſcheinlich daß Frau Henderſons Geſellſchafterin und
deren Neffe um die Sache wußten möglicherweiſe auch beim Ver
bergen des Leichnams tätig mitwirkten ihr plötzliches Verſchwin
den ſpricht faſt mit Gewißheit dafür aber ein Motiv Gabriel
Witt aus der Welt zu ſchaffen beſtand ausſchließlich für die beiden
Angeklagten hier über deren Schuld Sie meine Herren Ge
ſchworenen nun zu richten haben werden

Tiefe Stille folgte dieſen Worten des Staatsanwaltes Aller
Augen waren auf die Angeklagten gerichtet

Mabel Henderſon hatte nur einmal den Blick erhoben um den
ihr gegenüber ſitzenden Baron Götz anzuſehen Eine Welt voll
Jammer lag in dieſem Blick

Er aber wandte ſich ab und ſtarrte bleich zu Boden Da löſten

ſam über ihre Wangen

energiſchen Nein
Mabel erhob ſich zitternd und ſagte
Nein Alles was man über mich vorgebracht hat entſpricht

nicht der Wahrheit und beruht auf Trugſchlüſſen Wahr iſt nur
eins Daß ich Baron Götzens Frau werden wollte Aber nicht aus
Eigennutz ſondern weil er mir teurer war als alles ſonſt auf
Erden

ſich zwei Tränen aus Mabels umflorten Augen und floſſen lang

Auf die Frage des Vorſitzenden ob die Angeklagten ſich für
ſchuldig erkennen wollten antwortete Götz mit einem läuten

und wurde noch um einen Schatten bläſſer Seine dunklen Augen
ſchloſſen ſich für einen Moment wie im Uebermaß der Qual

Nun begann das Zeugenverhör Faſt alle ſagten belaſtend für
Mabel aus nur ihr Groom ſtellte ihr ein gutes Zeugnis aus und
behauptete daß ſeine Miſſis nie und nimmer etwas Böſes be
gangen haben könne

Als Mabels Kutſcher an die Reihe kam richtete der Vorſitzende
die Frage an ihn ob der zweite Frembe den er am 10 Mai die
Treppe hinauf gehen ſah nicht Baron Götz geweſen ſein könne
Worauf der Kutſcher zugeben mußte daß dies wohl immerhin mög
lich wäre Größe und Figur könnten ſtimmen auch ſei der Herr
ſchwarzhaarig geweſen aber beſchwören könne er nicht daß es der
Baron war

Was dachten Sie damals darüber
Daß der zuerſt gekommene Fremde fortgegangen ſei und nun

noch einmal zurück kehre
So glich der Herr dem Maler den Sie am Nachmittag geſehep

hatten

Hm der Kutſcher kratzte ſich hinter den Ohren es war
halt ein eleganter junger Herr in ſchwarzem Salonanzug ſchlanl
und ſchwarzhaarig von rückwärts konnte es ſo gut der Baxoy
ſein wie Herr Witt oder irgend ein anderer junger Mann

Dr Merker erhob ſich
Jch erlaube mir zu bemerken daß bei der normalen Type des

Salonanzuges die Aehnlichkeit zwiſchen ungefähr gleichaltrigen
Männern nur in den Geſichtszügen und der Art ſich zu bewegen
liegt Beides zu beobachten hatte der Zeuge jn dieſem Fall wohl
nicht die Möglichkett

Der Vorſitzende wandte ſich an Götz
Wollen Sie uns ſagen Herr Baron oh ſie an r

nicht doch von Eiferſucht getrieben das Haus ihrer Nachbari
noch einmal betraten

Nein Seit jenem flüchtigen Beſuch am Nachmittag habe ich
an jenem Abend keinen Fuß mehr auf Frau Henderſons Grun
und Boden geſetzt

Nun meldete ſich zum erſten Male Dr Benke zum Work

Fortſehung folgt
Der Raxon machte eine baſtige zulammenſchauernde Bewegung
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Saloniki 25 Juni Jn Tſcherkowiſta bei Janina entführten
en einen aren nachdem ſie ſeine Tochter ermordet und

eine Frau verwundet hatten Gendarmerie verfolgte und um
ingelte die Bande und es kam zu einem heftigen Gefecht

i dem ein Gendarm und drei Komitatſchis getötet ein Gendarm
und fünf Komitatſchis ſchwer verwundet wurden

Großbritannien
London 25 Juni Der König empfing heute im BuckinghamPalaſt die zu Beſuch hier weilenden i gtieber der

ruſſiſchen Rei duma die vom ruſſiſchen Botſchafter
perasſte t wurden Er begrüßte ſie und ſagte er habe der Arbeit
der Duma von Anfang an ein großes Intereſſe entgegen gebrachtund ihre Verhandlungen in den Zeitungen mit e ufmerk
ſamkeit verfolgt Er hoffe daß die Beſucher Zeit haben würden
mannigfache guſtintgnen in England kennen zu lernen Er habe
ſeine beiden Beſuche im ſchönen Rußland in angenehmſter Erinne
rung und boſfe ihm weitere Beſuche abſtatten zu können Der

ührer der Deputation Chomjakow dankte dem Könige für die
uldvolle Begrüßung für die auf Ge i eit beruhende fried
iche Geſinnung und für die Sympathie die den Beſuch in London

ſo angenehm geſtalte Sie würden die Erinnerung daran freudi
gen Herzens mit nach Rußland nehmen

Marokkfo
Paris 25 Juni Wie aus Fes vom 22 Juni gemeldet wird

beſtätigt es r Roghi zurück iſcherifiſche Mahalla befindet gegenwärtig in Hodſchra Kabyla
Sie hat ſehr ernſte Verluſte erlitten Ein neues Gefecht wird er
wartet Der Eindruck in der Stadt iſt ein ſchlechter Man be
zürchtet Unruhen

Perfien
Meſched 25 Juni Geſtern fand ein heftiger Straßen d

kampf zwiſchen den ruſſiſchen Koſaken und den Revo
lutionären ſtatt Die Koſaken eroberten die Barrikade und
befreiten dadurch die Filiale der Ruſſiſchen Diskontobank aus be
drängter Lage Der Kampf hat ſich in der Nähe des engliſchen
Konſulats abgeſpielt Eine weitere Meldun Als dreiKoſaken von dem Wachkommando auf der ruſſiſchen iskontobank

mitProviant dorthin zurückkehren wollten wurde ihnen dies von
den Revolutionären die daſelbſt Barrikaden errichtet hatten ver

n Der ruſſiſche Generalkonſul ordnete daher an daß der Be
fehlshaber des Konſulatskonvois die drei Koſaken mit Proviant
nach der Bank ſchaffe was zwei Offiziere mit vierzig Koſaken und
einem Maſchinengewehr ausführten Unterwegs ſtießen ſie auf
eine Barrikade auf der ſich etwa 80 bewaffnete Revolutionäre be
z Nach hart r erfolgloſer Unterhandlung mit den

evolutionären welche ſich weigerten die Koſaken durchzulaſſen
eröffneten die ſchen Koſaken das Feuer bahnten ſich den Weg
zur Bank und kehrten ohne Verluſt zurück Die Verluſte der Re
polutionäre ſind unbekannt

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt mr mit Quellenangabe geſtattet

Halle 26 Juni
Von der Univerſität Auf Grund ihrer bez Jnaugural Diſſer

tationen Experimentelle Beiträge zur Wachstumsgeſchichte von
Helianthus annuus und Die figürliche Grabplaſtik in Württem
bergiſch Franken im Mittelalter und in der Renaiſſance wurde
dem Herrn Fritz Gericke aus Potsdam und Fräulein Katharina
Köpchen aus Berlin von der philoſophiſchen Fakultät der Doktor
grad erteilt

Perſonalien Der Staatsanwaltsrat Schlütter iſt wie
der Staatsanzeiger meldet zum Erſten Staatsanwalt in Memel
ernannt worden Dem Eiſenbahnverkehrsinſpektor Hugo
Fiſcher iſt der Charakter als Eiſenbahndirektor mit dem perſön
lichen Range der Räte vierter Klaſſe verliehen worden

Die Handwerkskammer hielt geſtern im Stadtverordneten
Sitzungsſaale eine Geſamtſitzung unter dem des Ober
meiſters Schondorf ſtatt welcher zunächſt an die Erſchienenen
beſonders den Vertreter der Königl Regierung Regierungsrat
Thiele einige Worte der Begrüßung richtete und ſodann auf
den T bhußperrn des Handwerks den Kaiſer ein Hoch aus
brachte Dann erfolgte die Einführung von ſechs neuen Kammer
mitgliedern ſowie zwei Erſatzmännern ferner von fünf Mitglie
dern des Geſellenausſchuſſes Dem Berichte über die Tätigkeit
des Vorſtandes und des Sekretariats ſeit der letzten Vollverſamm
lung iſt zu entnehmen daß die Kammer aus Anlaß von Meiſter
ubiläen folgenden Herren er verliehen hatBadermeiſter ſgedris Müller Mühlberg Klempnermeiſter Ernſt

Schubach Croſſen Zimmermeiſter Fr W Scheithauer Gaumnih
Schuhmachermeiſter Aug Große Liebenwerda Mützenmacher
meiſter Herm Lenzner Halle Tiſchlermeiſter Herm
Kretzſchmer Eckartsberga Böttchermeiſter Ernſt Jahn Hohenmölſen Zimmermeiſter E Karl Keil Teuchern Maurermeiſter
Wilh Röhr Meineweh Ferner konnten noch geehrt werden
Maurermeiſter Guſtav Müller Naumburg a SchmiedemeiſterTraug Schüler Kleinleipiſch Töp ermeiſ W

witz m 25jähriges Jubiläum als Vorſtandsmitglied der Jnnung
gepri ter Maurer und Zimmermeiſter in Naumburg a S bezw
er Jnnung vereinigter Handwerker im Das Ehren

diplom für r ununterbrochene Tätigkeit bei ein und dem
elben Handwerksmeiſter konnte verliehen werden Maurerpolier
tto Richter im Baugeſchäft von Grote Halle Schloſſergeſellen

Hugo Buckenaper bei Schloſſermeiſter Herm Fiſcher Halle
n Georg Schröter bei Malermeiſter Fr HohnHalle Schuhmachergeſelle Otto Weiſe bei Schuhmachermeiſter

arl Schmidt Merſeburg Der Beauftragte der Kammer Herr
Blume erſtattete ſodann Bericht über ſeine Tätigkeit Dannwurde über die Regelung des Lehrlingsweſens und Feſtſetzung der
Höchſtzahl der zu haltenden Lehrlinge beraten Der Geſellen
Ausſchuß beantragte die ſt er Lehrlinge bei einem Ge
ſellen auf drei feſtzuſetzen bei jedem weiteren Geſellen einen Lehr
ling mehr Die Kammer beſchloß es bei den bisherigen Beſtim
mungen zu belaſſen Obermeiſter Grecke trug hierauf den Abhluß der Rechnung vor wonach die Einnahme 63 79137 Mk die

usgabe 57 508,73 dnt betrug Dem Vorſtande und Kaſſenführer

wurde Entlaſtung erteilt Zuletzt wurde noch Obermeiſter Gün

ter Ernſt Gröbe Bock

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
ther Zeitz in den Kammervorſtand gewählt und die Wahl der
ſtändigen Ausſchüſſe vollzogen

Eine Trauerfeier für den verſtorbenen Reichs und Landtagsabgeordneten Karl Schmidt e am Dienstag den 29 d F
abends 82 Uhr in den Kaiſerſälen Fran Die Gedächt
nisrede wird von einem Keichsta sab geordneten gehal
ten Den geſanglichen Teil hat die Männer Liedertafel
übernommen die Geſchwiſter Hofmann haben ihre Mit
wirkung auf dem Harmonium zugeſagt

Vergleich zwiſchen der Stadtgemeinde und dem Gaswerk
Giebichenſtein Zwiſchen dem Magiſtrat und der Aktiengeſellſchaft
Gaswerk Giebichenſtein iſt folgender Vergleich vereinbart worden
Die Aktiengeſellſchaft Gaswerk Giebichenſtein iſt berechtigt nd
verpflichtet vom 1 Juli 1909 ab in dem Gebiete der ehemaligen
Landgemeinde Giebichenſtein dieſelben Gaspreiſe einzuführen die
für die Altſtadt Halle a S jeweils gelten Für das in den von
er Stadtgemeinde zur Erfüllung öffentlichrechtlichen Ver
flichtungen im Gebiete der ehemaligen Landgemeinde Giebichen
tein benutzten Räumen verwendete Gas hat die Stadtgemeinde
in Zukunft den jeweiligen Preis für Motoren Heiz und Koch
uſw Gas zu zahlen Hierzu gehören nicht die Schulen für die
in Zukunft der jeweilige Leuchtgaspreis zu zahlen iſt ie Ver

e tig rnngen über die Straßenbeleuchtung werden hierdurch
nicht berührt Die in den angehefteten drei Plänen eingezeichne
ten 727 Straßenlaternen und zwar die 413 umzuſetzenden und
die 314 neu zuſte enden verpflichtet ſich die Aktiengeſellſchaft
Gaswerk Giebichenſtein zur Hälfte bis zum 1 Oktober 1909 zur
anderen Hälfte bis zum 1 Setpember 1910 betriebsfertig aufzu

egangen iſt Die ſtelltellen bezw umzuſeßen und in Betrieb zu nehmen Die Platze
der Laternen und die Reihenfolge von deren Aufſtellung hat die
Stadtgemeinde Halle a S der Aktiengeſellſchaft Gaswerk Gievichenſtein hinſichtlich der erſten Hälfte bis zum 15 Juli 1909

r der zweiten en bis gen 1 Oktober 1909 anzuweiſen
ür die hiernach umzuſetzenden Laternen hat die Stadtgemeinde

der Aktiengeſellſchaft Gaswerk Giebichenſtein die in dem änliegen
en Tarife aufgeführten Preiſe zu vergüten Für Neuaufſtellung

von Laternen wird nichts vergütet Die Aktiengeſellſchaft Gas
werk Giebichenſtein verzichtet ohne weiteres Entgelt auf
glle ihr hinſichtlich der Elektrizitätsverſorgung der drei Vororte
Giebichenſtein Trotha und Cröllwitz nach Maßgabe der Se 19,1
und 1 der räge vom 29 Juni/26 Juli 17 Juli und 6 Auguſt
1897 zuſtehenden Rechte Dieſer Vergleich wird vorbehaltlich der
Zuſtimmung der StadtverordnetenVerſammlung der Stadt Halle
a S geſchloſſen und erliſcht wenn nicht die Mitteilung dieſer
Zuſtimmung bis zum 1 Juli 1909 an die Aktiengeſellſchaft Gas
werk Giebichenſtein nach Bremen abgeſandt iſt

Die Kreisſynode der Stadtephorie wurde durch Schriftleſung
und Gebet des Herrn Paſtor Peiterng77 eröffnet Nach Ein
führung des Synodalen Herrn Rektor Kämmerer wurde Herr
Paſtor Meinhof als geiſtlicher Beiſitzer in den Synodalvorſtand
gewählt Der Vorſitzende Herr Superintendent D Wächtler

erſtattete den Bericht über die kirchlichen und ſittlichen Zuſtände
des Bezirks worin u a geſagt wurde daß infolge des ſtarken
Anwachſens der evangeliſchen Gemeinden auch eine Vermehrung
der Geiſtlichen eintreten müſſe Daß damit auch eine Vermehrung
der Ausgaben und eine Erhöhung der Umlage verbunden ſei laſſe
ſich nicht umgehen Das möge man doch bei Beurteilung der ge
faßten Beſchlüſſe in Rückſicht ziehen Jm Jahre 1907 wurden
101 gemiſchte Ehen Proteſtanten und Katholiken in unſerer Stadt
geſchloſſen 1908 110 Von den letzteren ſind nur 46 in evange
liſchen Kirchen getraut worden Die Austritte aus der Landes
kirche haben in Ipr Zahl nachgelaſſen Jm Jahre 1906 erfolgten
135 Austrittserklärungen 1907 111 und 1908 97 Jn der De
batte wurde von Herrn Synodalen Roſenſtock mit Bedauern her
vorgehoben daß auf dem Stadtgottesacker ungeniert Liebespärchen
ſich einfinden und dort in einer Weiſe auftreten welche der Stätte
unwürdig wäre Die Synode beſchloß ſich an die Stadtbehörde
zu wenden mit der Bitte dieſem Unfug zu ſteuern Herr Paſtor
Hellmann berichtete über die Ergebniſſe der von dem Kon
ſiſtorjum angeregten Konferenz für Kirchenmuſik Dreimal habe
die Konferenz bereits getagt Auf Anregung des Herrn Super
intendenten Wächtler werde das Geſangbüch unter einem Ge
ſichtspunkte durchgearbeitet werden wodurch die nicht paſſenden
Melodien einiger Texte beſeitigt und andererſeits den ſchönen
Geſängen weite Verbreitung durch Einüben in der Gemeinde ge
geben werden ſollen Dazu würden die praktiſchen Muſikvorfüh
rungen viel beitragen Die Zuſammenſtellung einer Ueberſicht
derjenigen Beſchlüſſe der letzten ſächſiſchen Provinzialſynode von
1908 die für das kirchliche Gemeindeleben von Bedeutung ſind

n Herr Synodale Juſtizrat El ze einer Beſprechung DieVefchlüſfe enthalten u a die Heranziehung der Frauen zur kirch
lichen Mitarbeit einen Antrag auf eine allgemeine Feier des vier
hundertjährigen Geburtstages Calvins die kirchliche Fürſorge für
uneheliche Kinder das Abſchaffen von ſogenannten Schlafſtellen
und eine Vorlage wegen Verbots von Anſtellung junger Mädchen
unter 16 Jahren in Fabriken Hinſichtlich der Bekämpfung der
Schundliteratur wurde auf Antrag des Berichterſtatters beſchloſ
ſen der Provinzialſynode zu empfehlen dahin zu wirken daß nicht
nur unzüchtige ſondern auch ſchamlos grobe Schriften unter das
Strafgeſetz geſtellt werden ſollen Herr Synodale Diviſionspfarrer
Schneider wandte ſich gegen die Aufführungen in den hieſigen
Theatern wo Mandragola oder Tal des Lebens über die
Bühne gehen konnte Redner wünſcht die Aufmerkſamkeit des

d

Magiſtrats auf dieſe Dinge zu lenken Herr Synodale Gölltrat für die Errichtung von Bibliotheken für Jünglings und
Jungfrauenvereine ein

Ein ſehr beachtenswertes lehrreiches Jnſtitut iſt die in der
Mittelſtraße 2 part eingerichtete Jueun angtomiſcher und
pathologiſcher Wachspräparate Das Ausgeſtellte iſt von ſolcher
abſoluten Naturtreue wie man es wohl ſelten zu ſehen bekommt
was einmal in dem neuen Verfahren dann aber auch vor allen
Dingen in dem Abguß von natürlichen Organen ſeinen Grund hat
Wir ſehen dort z B die Kinderkrankheiten Maſern Swarlach
Windpocken Mandelentzündung Diphtherie Ziegenpeter normale
und krankhafte Stühle der Säuglinge Syphilisinfektionen an
Zunge Wange Finger uſw Magen Ohr und Zungenkrebs Bart
lechte Tuberkuloſe Lupus Nieren und Kehlkopfkrankheiten

rand der Zehen bei Zuckerkrankheit und vieles andere Die Aus
ſtellung kann auch beſonders den Müttern dringend zur Belehrung
empfohlen werden Sie iſt im übrigen ſo dezent gehalten daß ſie
auch von jungen Mädchen beſucht werden kann Jedes Präparat
iſt mit genauer Bezei nur verſehen wird aber außerdem noch
von einer Dame genauer erklärt Siehe Jnſerat in der heutigen
Nummer

e 7 h

27 Junt SirWaſſerabſtellung Jn der Nacht vom Dienstag den 29 d d
n Mittwoch von 8 Uhr ab muß der in der S aſet traße g

egene r wegen notwendiger Arbeiten abgeſtell
werden und ſind die weſtlich vom Steinweg Ranniſcheſtraße Gr
Parſerſraße Markt Gr Ulrichſtraße Reitbahndurchbruch Gr

allſtraße Jägerplatz gelegenen unteren Stadtteile ohne Waſſer
auch kann am Mittwoch eine leichte Trübung des Waſſers erfolgen

Ferien Kolonie Auch in dieſem Jahre veranſtaltet wie be
reits i r der Chriſtliche Verein Junger Männer
z die un ſeiner Knaben Abteilung eine Ferien Kolonie
as Ziel derſelben iſt wieder das bekannte Moorbad Schmiede

berg woſelbſt die r ein für dieſen Zweck außer
ordentlich paſſendes ſtädtiſches Gebäude zur Verfügung geſtellt hat
Die Tour findet in den Tagen vom 7 bis 15 Juli ſtatt und wird
nach militäriſchem Muſter eingerichtet Die Umgebung Schmiede
bergs mit ihren prächtigen Waldungen iſt zur Erholung ſowie
ür Wanderungen Kriegsſpiele und dergl vortrefflich geeignet

gute und genügende wenn auch ürft e Koſt wird beſtens ge
orgt Da für jeden Knaben einſchließlich der Fahrt und aller
Nebenauslagen nur ein Beitrag von 10 Mark erhoben wird
werden freundliche Spenden zur Deckung der nicht unbeträchtlichen
Unkoſten für die Tour erbeten und im Sekretariat Geiſtſtraße 29
dankbar angenommen Dort ſind auch Proſpekte die über alles
Auskunft geben koſtenlos zu haben

Der Gewerkverein der Heimarbeiterinnen Nordgruppe hält
ſeine nächſte Verſammlung im Hauſe Albrechtſtraße 27 mit Rück
ſicht auf die bevorſtehenden Sommerferien ſchon am Mittwoch
den 30 Juni abends 8 Uhr ab Die Tagesordnung lautetL Geſchäftliche Angelegenheiten 2 Heimarbeitsgeſetzgebung für

Lohnämter und Hausinſpektion 3 e ga von Fräulein
M Biſchoff über das Thema Die Gefahren der Schund
literatur für unſere Jugend Gäſte ſind willkommen
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Telegramme und letzte Nachrichten
Kiel 26 Juni W Der Reichskanzler iſt heutefräß 8 Uhr 21 Min hier eingetroffen und hat ſich ſofort an Bord

er Hohenzollern begeben
Köln 26 Juni W Die Köln Ztg meldet aus

Tanger Der Stamm der Andſcheras hat die deutſche und
die engliſche Geſandtſchaft erſuchen laſſen auf den Ver
treter des Sultans El Gebbas dahin zu wirken daß dieſer Raiſuli
von dem beabſichtigten Setzune gegen die Andſcheras abrateRaiſuli der von Mulay Hafid zum Gouverneur der Andſcheras er

nannt worden iſt will die Einſetzung ſeines von den Andſcheras
verjagten Vertreters mit Waffengewalt erzwingen Der Vertreter
des Sultans wird in dem gewünſchten Sinne handeln da die
Andſcheras mit Erſchießen von Europäern drohen

Parjis 26 Juni W Die Anhänger der revolutignären Syndikatsbewegung hielten geſtern abend
eine Verſammlung ab in der ſtarke Angriffe gegen die Huma
nité das Organ des Abgeordneten Jaurès erhoben wurden und
insbeſondere behauptet wurde daß dieſes Blatt lediglich für die
Amerzgen ſeiner politiſchen Partei und nicht auch für die Arbeiter
eintrete

Paris 26 Juni W Der Petit Pariſien meldet
daß Expräſident Caſtro vor etwa 14 Tagen aus SanSebaſtian wo er angeblich zu längerer Anweſenheit eingetroffen
war verſchwunden ſei

Paris 26 Juni W Aus Parthenay Departement
Sèvres wird den Blättern gemeldet daß eine Kompagnie
des 114 Regiments ſich im e verſammelt und
die Jnternationale angeſtimmt habe um ihrem Groll

egen ihren Hauptmann Ausdruck zu geben Der Regiments
ommandeur habe die ganze Kompagnie mit Arreſt beſtraft

det Ueber 4000 ein geſchriebene Seeleute hielten heute
nacht eine Verſammlung ab in der ihnen mitgeteilt wurde daß
in elf Punkten eine Verſtändigung mit den Reedern erfolgt ſei
und daß nur noch die Frage des wöchentlichen Ruhetages der
ſchiedsgerichtlichen Entſcheidung harre Die Verſammlung beſchloß
noch vor Erledigung dieſes Punktes den Streik einzuſtel
len Man glaubt daß die Arbeit noch im Laufe des heutigen
Tages wieder aufgenommen werden wird

Madrid 26 Juni W Durch eine Exploſionſchlagender Wetter auf der Eliſamine in Belmez Provinz
Cordoba wurden elf Bergleute getötet und ſechs ſchwer verwundet

Konſtantinopel 26 Juni H Da die Pforte Peg
ten erhielt wonach das armeniſche Revolutions Komitee beabſi
tigt in Konſtantinopel Unruhen herbeizuführenverfügte der Kriegsminiſter umfangreiche militäriſche Maß
nahmen

London 26 Juni H Wie aus Teheran berichtet
wird ſind 5000 Revolutionäre auf dem Vormarſch nach
Teheran

Newyork 26 Juni W Das Taftſche Geſetz r Be
e der Korporationen wird den von Aldrich im
Senat eingebrachten Abänderungsantrag zum Tarifgeſetz hinfällig
machen Das Geſetz legt eine 2proz Steuer auf die Reineinnahmen
der zu Erwerbszwecken gegründeten Truſts Aktiengeſellſchaften und
Aktienvereinigungen und der ausländiſchen und heimiſchen Ver
ſicherungsgeſellſchaften die in den Vereinigten Staaten Geſchäfte
betreiben Bei allen Geſellſchaften bleiben 5000 Dollars der Rein
einnahmen ſteuerfrei bevor das Geſetz Anwendung findet Bei den
ausländiſchen Geſellſchaften wird lediglich das Handelsgeſetzbuch der
Vereinigten Staaten bei der Berechnung des Bruttobetrags des
Reineinkommens zugrunde gelegt

a inesSie erleben Wunder ineueſten und allerneueſten Wunder Waſch und Zaubermittel in
Jhrer Waſchküche einführen nämlich Wunder wie gar bald ſelbſt die
ſtärkſte Wäſche zerſfreſſen iſt und je höher der Preis für den Zauber
deſto ſchneller iſt die damit behexte Wäſche fertig aber ganz fertig
Dieſem Unheil läßt ſich nun ſehr einfach vorbeugen indem Sie regel
mäßig mit Luhns waſchen laſſen Luhns macht alles ohne Zaub
ſauber erhält und erſpart Geld Luhns iſt heute überall zu haben

Wegen Inventur Aufnahme

werden Montag den 28 Juni die Verkaufsräume
erst um 9 Uhr vormittags geöffnet

heschäftshaus J Le
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Inventur
Ausverkauf
Dienstag den 29 um

Paris 26 Juni W Aus Marſeille wird gemel
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Wir liefern an die Leser dieser Zeitung

geliefert werden

Die Behauptungen unserer Konkurrenz werden durch dieses Angebot

Offerte unnachsichtlich

überschreiten an die Einsender sofort und franko zurück

Sie Wollen gefl den nebenstehenden Gutschein deutlich mit Ihrer Adresse versehen

und solchen nebst Photographie als Brief an uns einsenden Falls Sie keinen Gutschein
mehr erreichen können genügt die Einsendung der Abonnementsquittung oder Abschrift
des Gutscheines unter Bezugnahme auf diese Zeitung Wir überlassen es ferner jedem

Pinsender ainer Photographie uns mit derselben 60 Pfg in Briefmarken für Porto und
sonstige Unkosten einzusenden und Wiederholeèn dass auch ohne Einsendung der 60 Pfg

die Lieferung in obiger Weise vor sich geht Photographie geht nach Gebrauch franko

und unbeschädigt an den Einsender zurück

Adresse

T

9
9
9

3 Kunstanstalt Makart

8

Gesellschaft m b H

BERLIN N 37
Schönhauser Allee 7

X

20000 90606000000000080800000

Aufklärung
Unsere Gesellschaft wurde in Tetzter Zeit durch unwahre Behauptungen angegriffen so dass wir gezwungen sind uns

an das verehrte Publikum mit einer Offerte zu WVenden Welche bisher von einer anderen Firma noch niemals geboten wurde

3000 fast lebensgrosse fix und fertig

retuschierte Porträts Giattgrösse ca 35 44 cm

vollkommen gratis und portofrei
An dieser Stelle machen wir noch ganz besonders darauf aufmerksam dass diese
Porträts ohne Karton einer nachträglichen Veberarbeitung nicht mehr bedürfen und
wie bereits erwähnt als schw Porträts vollkommen fertiggestellt und gebrauchstähig

Lügen gestraft
Da wir vorderhand micht mehr al 3000 dieser fertigen Porträts vergeben können bitten wir

freundl sich mit der Rinsendung einer möglichst wertvollen Photographie zu beeilen und behalten wir uns das Recht vor die

Güte der Photographie zu präüfen um alsdann über die Anfertigung des Porträts zu beschliessen

Der Empfang der Photographie wird Ihnen seitens unserer Gesellschaft sofort schröiftlich hestätöiqgt und sobald
Sie in den Besitz dieser Bestätigung gelangt sind haben Sie die Gewähr dass die Anfertigung des Porträts vor sich geht

Von diesem Angebot sind Fhotographen deren Angehörige sowie alle diejenigen Personen
Welche sich mit dem Handel von Popträts beschäftigen ausgeschlossen wie wir ferner gegen jeden Missbrauch unserer

Strafantrag stellen werden
Sobald die Zahl der von uns yörgesehenen Porträts erreicht ist gehen diejenigen Photographien welche diese Zahl

Namo

Gutichein 000t Hale Ceneran AD2eſger V

Ihrem Angebot gemäss wollen Sie mir nach bei
liegender Photographie ein

fertig ausgeführtes Porträt
ohne Karton Grösse 35 44 em

anfertigen und bemerke ieh besonders dass ich
dafür weder Zahlung leiste noch irgendwelche
Ver pflichtungen übernehme Sollte die Zahl der
Porträts schon erreicht sein dann bitte ieh um
sofortige Zurücksendung der Photographie Bei
Anfertigung des Porträts bitte ich mir dies gehrift
lieh bestätigen zu wollen Anbei 60 Pfg in Marken
für Porto und sonstige Spesen Falls nicht gewünseht
bitte diesen Satz zu streichen
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